Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 335. 


NO. 169, Mittwoch, den 23. Juli. 1845, 
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N Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21. und 22. Juli. 


Herr Juſtiz⸗Rath J. Malinski aus Königsberg, Herr Land⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Director Kühnemann aus Inſterburg, die Herren Kaufleute C. Roſenbaum aus 
Glauchau, F. Buchholz und E. L. Hermes nebſt Gemahlin aus Königsberg, G. 
Hermes aus Memel, P. H. Rodoe aus Hull, Rulandt aus Biemen, Kadiſch, 
Meyerheim, E. A. Meyer und Herr Landwirth Sterling aus Berlin, Hert Gym⸗ 
naſial⸗Director Lauber aus Thorn, log. im Engliſchen Haufe. Herr Oberſt v. Sy⸗ 
dow, Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Tamnau nebſt Familie und Herr Schultarh Dr. 
Lucas aus Königsberg, die Herren Kaufleute Ed. Reuter und Behrens aus Berlin, 
Bodecker aus Frankfurt a. M., log. im Hotel de Berlin. Die Herten Cand. theol. 
W. Sietz und H. Dröſe aus Pillau, log. im Deutſchen Hauſe. Die Herren Guts⸗ 
beſitzer v. Bülow aus Oſſecken, Fliesbach aus Carow, log. in den drei Mohren. 
Herr Apellations-Rath Klonicki nebſt Familie aus Warſchau, die Herren Kaufleute 
Seeligſohn aus Marienwerder, Dodt aus Tilſit, Herr Inſpektor Kautz aus Marie⸗ 
nen, log. im Hotel d'Oliva. Die Herren Kaufleute Tappert, Waldinburg, Madame 
Tappert aus Berlin, log. im Hotel de Thorn. e 

— — FE REITER NTU EEE TEN KETTE — 
Bekanntmachung. 
1. Daß die für majorenn erklärte Ehefrau des Färbermeifters Carl Wilhelm 
Neudorff, Mathilde geborne Kutzner hieſelbſt, die Gemeinſchaft der Güter, nicht 
aber die des Erwerbes mit ihrem Ehemann ausgeſchloſſen hat, letzterer vielmehr 
gemeinſchaftlich bleiben ſoll; wird hiedurch bekannt gemacht. ; 

Eibing, den 14. Juli 1845. f x 
. Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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2. Das zur Concuts⸗Maſſe des Kaufmann George Claaßen von hier, gehö⸗ 
rige Waarenlager, beſtehend aus Materials, Gewürtz⸗ und Eiſenwaaren, ſowie der 
Laden nebſt Geräthſchaften und Gefäßen, ſoll 
am 11. Aug uſt c. a. von 10 Uhr Morgens N 
ab und an den folgenden Tagen im Hauſe niedere Lauben No. 59. hieſelbſt, in 
öffentlicher Auction gegen baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige hie⸗ 
mit eingeladen werden. 
arienburg, den 19. Juli 1345. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Amn z e i g e n. 
3. Es ſollen 2 unbebaute Stellen, hinter unſerer Anſtalt gelegen, worauf frü⸗ 
her die Gebäude No. 588. und 589. ſtanden, 
5 Donnerſtag, den 31. d. M., Nachmittags 4 Uhr, 
im Lokal unſerer Anſtalt an den Meiſibietenden verkauft werden, zu welchem Ter⸗ 
mine wir Kaufluſtige hiermit einladen, 5 
Danzig, den 12. Juli 1845. 
55 Die Vorſteher des ſtädtiſchen Fazareths. 
Richtei. Gertz. Focking. Wüſt. 
4. Dur die Jeser Vefſichernngs unten Boruſſia, mit einem Glund⸗Ca⸗ 
pital von Zwei Millionen Thalern, werden Verſicherungen e bench und unbe⸗ 
wegliche Gegenſtände angenommen, durch ihren hieſigen Haupt⸗Agenten 
a a C. H. Gottel, senior, 
a . Langenmarkt No. 491. 
5. Eine gründlich geübte Schneiderin, welche vorzüglich gut arbeitet, wünſcht 
noch einige Tage in der Woche, ſowohl außer dem Hauſe, wie in ihrer eigenen 


Wohnung Beſchäftigung. Poggenpfuhl No. 391. zwei Treppen hoch nach vorne. 


6. Alte weiße Leinewand von abgenatzter Wäſche wird Fleiſcher⸗ 
gaſſe No. 76. gekauft und mit 4 bis 6 Sgr. pro ti bezahlt. 
. . E. W. Peitfb, | 
große Hoſennähergaſſe No. 678., 
empfiehlt ſich mit Anfertigung aller Arten Dratharbeiten, als: Darrflacken, Winde 


und Kornharfen, Drathgitter, Sophaſprungfedern, Vogelbauer u. dgl. in ſeinem Ge⸗ 


ſchäfte vorkommenden Arbeiten, billig und gut, ſowie auch Reparaturen an Regen ⸗ 
und Sonnenſchirmen. 


f \ fi 5 2 
„ Zum ausgedehnteren Betriebe cnes jene gur zentirenven, 
vieljährigen Fabrikgeſchäfts in dieſer Provinz wird ein Theilnehmer geſucht, der 


circa 4000 Rthlr. einſchießen kann, es können aber auch bis 10m. Rthlr. in dem 
Geſchäft angelegt werden. Das Fabrikat iſt anerkannt gut und ſtets courant abzu⸗ 
ſetzen. Offerten erbittet man franco unter Litt. A. G. No. 21. an das hiefige 
Intelligenz⸗Comtoit. 
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> Se elbe d Brdſen. 
Heute Mittwoch Trompeten⸗ soncert som Muſikchor des Iften Leib⸗Huſaren⸗Regts. 
eie e eee 


50. Beachtungswerthe Anzeige. 5 
Mehrere Kiſten ſchleſiſche, Herrnhuter und Bielefelder Leinwand ; A 
U afelgedecke, Tiſch⸗ u. Bettzeuge, were son ABEL: K 
Y halb hergeſchickt worden ſind, um dieſelben ſchleunig zu EN 
J verkaufen, ſollen in kurzer Zeit gaͤnzlich aufgeraͤumt werden und 2 

daher die Preiſe fo auffallend billig geſtellt, daß kaum der Garnpreis 2 
dabei bezahlt wird. 


Herruhuter Creas⸗ u. Weißgarn⸗Leinwand a 60 Ellen von 772 Rtl. an, 
ſchleſiſche Leinwand a 50 Ellen von 51 Rtl. an, 5 2 
holländifche und Bielefelder Lein vand von 15 Rt. an, 4 


Damaſt⸗Tafel⸗Gedecke mit 6, 12, 18 u. as 


Servietten von 3 vis 25 Nil, | 
Zwillich⸗ und Drell⸗Gedecke mit 6 Servietten von 123 Rtl. an, 3 


SD 


5 Ellen gr. Tafeltücher mit 12 Servietten von 317 Rtl. an bis 712 Rtl., 

27 Ellen große Tafeltücher von 20 Sgr. und 5 Ellen große Tafeltü⸗ 
cher ohne Nath von 17% Rtl. an. Verſchiedene Sorten Bettzeuge, 
Stubenhandtücher von 2 Sgr. an, Damaſthandtücher, Tiſchdecken, 
Kaffees und Thee⸗Servietten, Taſchentücher ic. 


Bei Parthien einen Rabatt. 
Das Verkaufs⸗Lokal befindet ſich in 
der Langgaſſe = 410. beim Kaufmann 
Herrn Baum, ! Treppe hoch. 


SND >: S ds 
115 25 Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefaht auf Grundſtücke, Mobilien, 


Waaren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſi⸗ 
cherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien ange⸗ 


nommen und die Documente darüber ſofort ane fun von dem Haupt: Agenten 


. Pantzer, 
Brodtbänkengaſſe 5 8 
a 5 


S A A LEERE KELLER, 


x 
A 


_ un 


12. Ein Rapp⸗Englaͤnder, Wagenpferd, wird zu kaufen geſucht Lang⸗ 


gaſſe No. 524. 
13. Mühlen verpachtung. 

Ich beabſichtige, mein in Sagorz, Neuſtädter Kreiſes, dicht an der Chaus⸗ 
ſee belegenes Mühlengrundſtück, beſtehend in einem Mahl⸗ und einem Graupen⸗ 
gange, fo wie in einer neu eingerichteten Bäckerei und 24 Morgen Acker und Wie⸗ 
ſen an den Meiſtbietenden zu verpachten, und ſteht dieſerhalb am 7. Auguſt d. J. 
Nachmittags um 3 Uhr ein Termin im Mühlengrundſtück zu Sagorz an. Bei ei⸗ 
nem annehmlichen Gebote erfolgt der Zuſchlag und die Uebergabe ſogleich. Die 
nähern Bedingungen find zu erfahren in Silberhammer bei 5 

e ſt p hal. 

14. Aus dem in der Extrabeilage zum Intelligenzblatt No. 167. von den Her⸗ 
ten Vorſtebern der Armenanſtalt zu Pelonken gelieferten Nachweiſe erſieht man, daß 
Magiſtrat und Stadtverordnete die nachgeſuchte Ueberſchreitung des Etats für 1844 
im Betrage von 672 Rthlrn. für mehr zu verpflegende 23 Perſonen nicht genehmigt 
haben, indem Dieſelben „vorläufig“ d. h. bis auf weitere Anträge (vergl. St.⸗O. 
$. 1869 nur die Fraktionsſumme anwieſen. Daß durch dieſe „vorläufiges Bewilligung 
Etatsüberſchreitungen ohne vorherige Anträge zum Voraus gut geheißen worden, 
will um ſo weniger einleuchten, als ja der Antrag auf einen derartigen Koſtenzu⸗ 
ſchuß ausdrücklich verworfen wurde. Daß durch die foreirten Ausdrücke gegen das 
Bürgerblatt die Schwäche der verſuchten Beweisführung nicht befeitigt wird, bedarf 
kaum der Erwähnung. j 1 N} 

15. Strohhüte werden ſtets nur am ſchönſten u. billigſt. von 5 Sgr. an, 
gewaſch., gebleicht, umgenäht p., Seid., Wollenzeug Glacechandſch., Krepp, 
Flor, Band, Tücher, Haub. p. gewaſch. u. gefärbt, auch gründl. Unterricht in all. 
diefen für bill Honorar ertheilt, bei A. und F. Schröder, gr. Krämerg. No. 643. 
16. Die Herren K.-R. Gibsone und Sch.-B. Klawitter werden von Vielen 
ergebenst ersucht, das Mitnehmen der Hunde auf den Damp£böten öffentlich 
zu untersagen. Diese Bestien, oft an Zahl und Gestalt sehr gross, beengen 
den ohnehin nicht selten beschränkten Raum, kriechen unfer den Sitzen der 
Damen umher, theilen so Ungeziefer mit, setzen die Kinder in Angst, zan- 
ken und beissen sich und treiben auf denselben oft sogar Scandalösa. We- 
nigstens müsste eine eigene Hunde-Kajüte für sie angelegt werden. 

Finden die Hunde-Eigenthümer nicht selbst das Unanständige des Mit- 
nehmens derselben auf einen so engen Raum und in Gesellschaft von Da- 
men, so muss ihnen das Verständniss durch ein Öffentliches Verbot eröffnet 
werden. — Hierdurch wird dann aueh der Unfug auf der Westerplate, wo 
die tolle Meute hiernöchst ihren * 8 hat, en. 

8 . 1. 


5: * 2 8 9 g. 
17. Ein zu 4 Wohnungen abgebundenes unaufgeſetztes Haus 
3p lang, 22 Fuß rh. tief iſt billig zu verkaufen. Näheres Hundegaſſe 
No. . 5 


= 
2 


I - 


18. 800 Kehle. zur erſten Hypotheke, werden auf ein ſicheres Grund⸗ 
ſtück geſucht. Adreſſen D. K. i. werden im Königl. Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 
19. Wer einige alte, zum Schulgebrauch paſſende Bänke abzulaſſen hat, wird 
gebeten feine Adreſſe Jopengaſſe No. 563. abzugeben. i 5 
20 Freitag, 25.17.95 E. z. g. L. I. 
2 Wir erſuchen diejenigen verehrlichen Mitglieder unſerer Armenfaffe. welche 
in der letzten General⸗Verſammlung nicht anweſend waren, das neu reviditte Sta⸗ 
aut gefälligft mit ihrer Unterſchrift verſehen zu wollen und liegt daſſelbe zu dieſem 
Zweck bei Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Täubert, Wollwebergaſſe No. 1995., bereit. 


Die Vorſteher der kaufmaͤnniſchen Armenkaſſe. 
Block. Arnold. Randt. Schönemann. 
22. Ein maſſives, drei Fenfter breites, ganz neu ausgebautes Grundſtück, 
auf dem zweiten Damm, und N 
ein ſehr gefälliges, auf dem Rammbau belegenes Grundſtück, wobei ſich auch 
noch zwei ſeparate Wohnungen befinden, ſtehen aus freier Hand zu verkaufen. 


Das Nähere ertheilt der 
Geſchäffts⸗Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
— . ee 


Dann 

23. Brabank No. 1777. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Küche, Kammer, 
Hofplatz und Holzſtall zu vermiethen. 8 
24. Fleiſchergaſſe No. 84. iſt eine Untergelegenheit mit eigner Thüre, beſtehend 
aus 2 heizbaren Stuben, Geſindeſtube, Küche, Speiſekammer, Apartement und 
Holzgelaß, an kinderloſe ruhige Bewohner zu vermiethen. - 
25, Billige Badegelegenbeit iſt zu vermiethen bei Herrn Köpke Heubude 45. 
und zwar 1 Stube mit und ohne Meubeln, Küche und Küchengeräthe, Service 4 
Taſſen, Teller pp. N 
26 Buttermarkt No. 2091. find einige Stuben ſogleich oder für die Do miniks⸗ 
zeit zu vermiethen. E 

27. Hundegaſſe No. 34. find 4 Zimmer, Speiſekammer, Küche, Boden, an ru: 
hige Bewohner Michaeli zu vermiethen. 
28. Das neu erbaute Haus Schmiedegaſſe iſt zu vermiethen. Das Nähere 
um die Ecke No, 297. . 
29. Jopengaſſe No. 729. iſt eine neu decorirte herrſchaftliche Wohnung in der 
Belle⸗Etage, beſtehend aus 4 aneinanderh. Zimmern, Küche, Keller, Boden u. ſ. w. 
ſogleich oder vom 1. October d. J. zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
30. Kaſſubſchenmarkt No. 889. find 2 Stuben, Küche, Boden zu vermiethen. 
31. Frauengaſſe No. 328. iſt ein Zimmer an einzelne Perſonen ſogleich billig zu 
vermiethen. Näheres Jopengaſſe No. 729. 8 i 

32. Breitenthor No. 1938. iſt 1 fr. Zimmer nach vorne mit Meub. bill. zu v. 
33. Reitbahn No. 42. iſt 1 Stube jetzt u. auch 1 f. d. Dominiks zeit 3. verm. 
34. Tobiasgaſſe No. 1549. iſt eine meublirte Stube an einz. Perf. zu verm. 
Hundegaſſe 312. ſind Zimm. (1 gr. Comtoirſt.) 3. Dominik od. Michaeli z. v 


— 
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36. Schmiedegaſſe No. 287. find 5 bis 6 neu decorirte Zimmer nebſt Küchen, 
Kammel ꝛc. zu vermiethen und zur rechten Ziehezeit zu beziehen. 
37. Eine Vorſtube für einzelne Herren oder einzelne Damen iſt zu vermiethen 
Tiſchlergaſſe No. 602. ; 
38. Heil. Geiſtgaſſe No. 721. iſt eine Untergelegenheit nebſt Hangeſtnbe, im 
Ganzen auch theilweiſe, zu vermiethen. : 
39. Heil. Geiſtgaſſe No. 1974., ohnweit des Glockenthors, iſt für die Dauer 
der Dominikszeit eine Stube zu vermiethen. 
40. Langgaſſe No. 60. iſt die 2te und äte Etage zu verm. u. October zu bez. 


41. Heil. Geiſtgaſſe 782. ift 1 mieubl. Zimmer nebſt Kabinet ſofort zu verm. 
42. 2 Zimmer vis a vis find Poggenpfuhl 392. an einz. Herren fofort zu v. 
43. wogriuman ne eee 199 bee eee 5 Qu) eee eig; 


4 Zum Dominik iſt Kangaali M 530,, eine 
Treppe hoch, ein Geſchaͤftslokal zu vermiethen. 


N aten Damm No. 1535. iſt die Saal⸗Etage nebſt Küche, Keller, Hofplatz 
x., ſowie Stall zu 3 Pferden und Wagen ⸗Remiſe zu vermiethen. Näheres Iten 
Damm: und Häkergaſſen⸗Ecke No. 1432. eine Treppe boch im Comtoir. 
46. Zapfengaſſe 1642. ſind 2 Treppen hoch 2 Stuben, Küche, Boden 3. v. 
47. Zum Dominik iſt Sandgrube 466. 1 Stube zu verm. Näheres daſelbſt. 
48. Langgarten No 191. if die Wohnung parterte zu vermiethen und den 1. 
October e. zu beziehen. Auskunft ertheilt J. G. Schindler. 
49. Ein Haus nebſt einem großen Garten und Stallung iſt zum October zu 
vermiethen. Näheres Heil. Geiſigaſſe No. 990. f 
50. Während der Dominikszeit iſt 1 Stube z. o. Näh. Breitenth.⸗Ecke 1340. 
51. Ein Zimmer u. der Langenbr. iſt mit Meubl. u. Bek. z. v. Seifeng. 950. 
52. Johannisth. 1360. . 2 Zimm., Küche, Bod. Kell., m. d. Aus ſ. u. d. Langenbr. 3. v. 
. —— ——— —— — 


—— — 


ne n CM 2 
53. Dienſtag, den 29. Juli d. J., ſollen im Auctions⸗Lokale, Holzgaſſe No. 
30., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen, öffentlich verſteigert 
werden: RER N 
1 ſilberne Cylinder, mehrere Taſchen⸗, Stutz⸗ und Wanduhren, Spiegel, ge⸗ 
brauchte aber gut erhaltene Sophas, Stühle, Sekretaire, Kommoden, Bettgeſtelle, 
Schreibepulte, Schränke und Tiſche aller Art, Lampen, Schildereien, Betten, Wä⸗ 
ſche, Kleidungsſtücke, mancherlei Inſtrumente und Handwerkszeug, Porzellan, Fa⸗ 
vance, Gläſer, Kupfer, Zinn, Meſſing, Küchengeräte und Hölzerzeng. Ferner: 
1 Parthie Manufacturen, als: glatte, gemuſterte und (JCamlotts, Bettzeuge, 
Cattune, Crepp⸗Rachel, Piquee, Baſtard⸗ und Mouſſelin de Taine⸗Kleider. i 
I große Parthie Cigarren zu Spottpreifen, mehrere neue Armfeilen, 
Brettſchneiderſägen, Ballaſtſchaufeln, Stahlſenſen und Daumgehänge, deren Ankauf 
den Herren Detailleurs empfohlen wird, 1 Parthie Edammer Käſe, 2 Auker Weine 


und eine Parthie Weine in Flaſchen p. P- 
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Ebenfalls wird det Beſtand des daſelbſt befindlichen Magazins Berliner ma⸗ 
hagoni Meubles an dieſem Tage ausgeboten werden. 
. : J. T. Engelhard, Auctionator. 
54. Donnerſtag, den 31. Juli d. J., ſollen in dem, vor dem hohen Thore am 
ſchwarzen Meere gelegenen Hospitale der Mennoniten: Gemeinde auf den Antrag 
der Herren Verſteher N i 
mehre Glas: und Kleiderſchränke, Kommoden, Tiſche, Stühle, Bertgeftelle, 
Kaſten, Bänke, Spiegel, Betten, Bett: und Leibwäſche, Gardienen, Kleidungsſtücke, 
Fapance, kupferne, zinnerne, meſſingne, eiſerne und bölzerne Küchengeräthe und 
— nützliche Sachen öffentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige eingeladen 


J. T. Engelhard, Auctiongtor. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilis oder bewegliche Sachen. 
55. Montag, den 4. Auguſt, ſollen in der adel. Gr. Paglauer Forſt circa 160 
8 eichene Nutzhölzer gegen gleich baate Bezahlung öffentlich an den Meiſt⸗ 
ietenden verkauft werden. 8 
Gr. Paglau bei Schöned. . 
56. Ein holländiſcher Original⸗Zuchtſtier beſter Race kann käuflich überlaſſen 
werden und iſt das Nähere zu erfragen Hundegaſſe No. 288. 
BE ERESERESEREERETETELEPEORTETENEN PETE 0E E72 2577 0077 2605 EDER 2E CS 
37. Ausverkauf. * 
Die in unserer Niederlage zu Danzi Langgasse No. 335, be- 
findlichen Leinen- und Berner Warren Pag Fabre (be. 
> sonders schöne feine Leinewand) sollen, da wir alle Detaill- Verkäufe 
>% für die Folge aufgeben, in den Tagen vom 21. — 26. dieses Monats 
3% zu ermässigten, möglichst billigen, Preisen geräumt werden. 8. 
* Engl. Brunn bei Elbing. August Konopacki c Co. 24 
FFCCTFTVTCCTCCCCTTTTCCCCC 


58. Abgelagerte Habannas⸗e arren in 110 Kiſten zu 20 Sgr. find noch 
käuflich Jopen⸗ und Beutlergaſſen⸗Ecke No. 609. 2 Tr. hoch. g i 
59. Eine kleine Parthie neue, ganz vorzüglich ſchöne, ſchottiſche Matjes ⸗Hee⸗ 
ringe in 15 Tonnen, ift Brodtbänkengaſſe No. 711. zu billigem Preife zu haben. 


60 Das Lager von Emanuels ausgezeichneten Metall⸗Schreib⸗Fe⸗ 


dern habe ich im Depot dei Herrn J. E. Neumann, Langgaſſe Mo. 534. a., 
wieder vollſtäudig ſortirt und bemerke zugleich, daß ich dieſen Dominik dies mal nicht 
wieder beſuchen werde. E. Auſtrich aus Paris. 
81. Friſche haltbare Pommeranzen, Citronen, ſüße Apfelſinen und diverſe ächte 
Minerolwaſſer friſchter Füllung, als Eger, Marienbader! fehl. Oberfalz, Selters, 
Geilnauer, Püllnaer und Saidſchützer Bitterbrunnen erhält man billig bei 

5 Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


* 


EEE 
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a HAHN CD CD LH EL CD UL LCD CA LA ge eee 

‘ 62. Den Eiſenwaarenlager iſt durch die auf jüngfter Frankfurt a. O. d 
Meſſe perſönlich gemachten Einkäufe aufs reichhaltigſte aſſortirt, und kann ich ( 
beſonders eine große Auswahl engl. Sägefeilen, Solinger Tiſch⸗, Taſchen⸗ u. d 
Federmeſſer, vorzügl. ſchöne Schneider⸗ u. Dawenſcheeren, lack. Kofferſchlöſſer, 4 
Vorlege⸗, Eß⸗ u. Theelöff el von vorzügl. Qualität, Schmalkalder Schuhmacher⸗ ( 
Handwerkzeuge, fo wie noch vielerlei in dieſes Fach einſchlagende Artikel aufs A 


13 und billigſte empfehlen. 


75 8 je * Se 


N 202 
63. Um dem Wunſche mehrerer meiner resp. Kunden nachzukommen, iſt in 


Bockbier dito a 2 „ 
Baierſchbier dito a 1 , 6 Pf. excl. Flaſche 
SG. F. A. Steiff. 
REREPERENENERERE SE TERERE PERERERINGE SEUETETEPERE TENELETEN FRE ERE 
64. Einem refp. Publikum erlaube mir hiemit den Empfang meiner neuen 
E Warren von der jüngſt verfloſſenen Frankfurter⸗Meſſe mit dem Bemerken 3 
ergebenſt anzuzeigen, daß mein Lager in: % 
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Tuchen, Buckskins und Meſtenſto fen 
wiederum aufs reichhaltigfte und geſchmackvollſte affortirt, it. — Auch find 
die auerkannt Pele . ; 8 
= Tmeed’d und Wellington⸗Cloth's 
b zu Uederröcken für dieſe Jahreszeit als höchſt comfortable zu empfehlen, in I 
ſchönſter Farbenauswahl eingegangen, und liegen zur geneigten Anſicht bei „ 
. W. Klentz, Jopengaſſe No. 729. % 
BEER LE EDENEREN DENE EEE RL PESEDERENENE SE BERESE LEN SESELETECE NR 
65. Erſte Sorte Talg⸗Korn⸗Seife von ſchöner grüner Farbe, dabei feſt und fehr 
bunt empfiehlt 5 F. W. Gamm. 


66. Die Galankerie⸗ u. kurze Waarenhandl. v. 


8 
C. R. Ruͤbe, Tobiasgaſſe No. 1561, 
empfiehlt ihr durch perſönlich gemachte Einkäufe in Frankfurt a. d. O. aufs 
g reichhaltigſte affortirte Waarenlager, als; eine große Auswahl Spiegel in als * 
len Größen, verfchiedene mit Perlen geſtickte Sachen, wie Leuchter, Uhrhalter, - 
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Feuerzeuge u. a. m,, vergoldete Uhrketten mit Schlüſſel, eine große Auswahl 

verſchiedener Galanterie-Sachen a 27 und 5 Sgr. pro Seck. und noch viele 

in dieſes Fach einſchlagende Artikel zu den billigſten Preiſen. 
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Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 169. Mittwoch, den 23. Juli 1845. 
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67. Gute holländische in diesem Frühjahre erhaltene Heeringe empfiehlt 
um zu räumen a 20 Sgr. pro 146 A. Sehepke, Jopengasse 596, 
68, Klein geſchlagenes eichen Brennholz in beliebigen Quantitäten empfiehlt 
ini a F. W. Pardeycke, Tiſchlergaſſe No. 625. 
— Einige zwanzig Fäffer mit hölzernen Bänden von 3 bis A Tonnen Inhalt 
find wegen Mangel an Raum ſehr billig zu haben Schmiedegaſſe No. 279. 
5 Zwei birkne polirte Bettgeſtelle ſind Breitegaſſe 1187. billig zu verkaufen. 
a 50 Stück gr. liefen u. 1 Hausthüre find Wollwebergoſſe 550. zu verkauf. 
2% Schüſſeldamm 1107, 1 Treppe hoch nach vorne, ſind Betten zu 7 # 
23 


70 


73. Ein Repoſitorium nebſt Tombank ſteht billig z. verk. Drehergaſſe 13 
x 200 % aiter werd. Käſe, iſt billig zu verkaufen Schnüſſelmarkt No. 714. 
75. Mottlauer Wache 1763. iſt ein tüchtiger wachſamer Hofhund zu verkaufen. 
76. Se Heeringe a 6 — 8 Pf. empfiehlt die Handl. Kaſſubſch. Markt 884. 

3 Mattenbuden No. 264. ſtehen 2 Fortepianos billig zu verkaufen. f 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
73. Freitag, den 25. Juli d. J., 1 Uhr Mittags, werde ich im hieſigen Bär 
ſenlokale, auf gerichtliche Verfügung, einen Obſtkahn W. 16. von circa 2 Laſt 
Größe, welcher am Fiſchmarkt liegt und durch den Wächter Fliege angewieſen 
wird, gegen gleich baare Zahlung, meiſtbietend verkaufen. ö 
75 b 2 „J. T. Engelhard, Auctionator. 
b Folgende, zum Nachlaß des Fuhrherrn Samuel Kupfer gehörige Grundſtücke: 
a) das am vorſt. Graben sub Servis⸗No. 2054. gelegene Grundſtück, aus einem 
Hauprhauſe und Seitengebäude mit 10. Stuben, 2 Küchen, 10 Kammern, 


Pferdeſtall und Remiſe und 1 Hoſplatze beſtehend, in welchem ſeit einer Reihe. 


von Jahren das Lohnfuhrwerk⸗Geſchäft betrieben wurde, im Verbande mit 


b) dem hinter der Reitbahn in der Sackgaſſe sub No. 35. g. gelegenen Grund⸗ 


ſtücke, aus 1 Border: und Hintergebäude, worin Stallung, Remiſe und Futter⸗ 
gelaß und 1 Hofplatz mit Brunnen beſtehend, 

e) das in der Hoizgaſſe sub Servis⸗No. 34. gelegene Grundſtück, aus 1 Fami⸗ 
lien Wohngebäude mit 7 aptirten Wohnungen, 1 Hoſplatz und Garten beſte⸗ 


hend, 8 
d) das Grundftüd am vorſt. Graben sub Servis⸗No. 40. »der Schuſterhof« ge⸗ 
nannt, aus 1 Hauptgebäude, worin 1 Schmiede,, 1 Schloffers, 1 Stellmacher⸗ 
und 1 Wagenbaner⸗Werkſtätte, 9 Wohnſtuben, 6 Kammern und 6 Küchen, 
2 Remifen, 1 Schauer und 1 davor gelegenen, gepflaſterten, durch eine Ein, 
labrt mit der Straße verbundenen Hofplatz beſtehend, a 
„ das Krundſtück am bordtadeſchen Graben Serois⸗ Ne. 41., aus einem ſehr 


logeable eingerichteten Hauſe, mit 9 aptirten Familien⸗Wohnungen, 1 Sei⸗ 


teugebäude und 1 Hofplatz beſtehend: 
ſollen auf en der: ne f n 
„ Dienſtag, den 29. Juli d. J., Mittags 1 uhr, 
im biefigen: Vorſenlokale Öffentlich derſteigert A 2 i 


werden. Kaufliebhaber werden hiezu 
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mit dem Bemerken eingeladen, daß Beſitzdekumente, Taxen und Licitationsbedin⸗ 
gungen, bei mit täglich eingeſehen werden können. 

. — J. T. Engelhard, Auctiouator. 


EdietalCita tienen. Be 
60. Oeffentliche Vorladung. a 


Zur Beantwortung der Klage des Kleidermachermeiſters Koche zu Elbing, wider den 
Dekonomen Wahrſtradt zuletzt in Sommerau wohnhaft, wegen 4 Rthlr. 19 Sgr. 
und Zinſen für gelieferte Kleidungsſtücke, wird Termin auf 
den 22. October 1845, Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts-Aſſeſſor Hüllmann anberaumt, zu welchem 
det Verklagte unter der Verwarnung vorgeladen wird, daß er bei ſeinemn Ausblei⸗ 
ben für ſchuldig erachtet werden wund, den Kläger wegen der eingeklagten For⸗ 
derung binnen 14 Tagen zur Vermeidung der Execution zu befriedigen. 
Marienburg, den 13. Juni 1845. A 
Königl. Lande und Stadtgericht. b 

81: Mon dem Königlichen Land- und Stadtgericht zu Elbing werden die unbe: 
kannten Erben oder nächſten Verwandten des hieſelbſt am 19. Octodet 1841 als 
Abittwer verſtorbenen Pächter der nächtlichen Reinigungs⸗Anſtalten David Fehrmann, 
deſſen Nachlaß ſich mit 257 Rthlr. 27 Sgr. 5 Pf. in unſerm Depoſitorio befindet, 
hieburch aufgefordert, innerhalb I Monaten nnd, ſpäteſteus in dem 

5 am 13. December c., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rarh Skopnick in dem Genchts⸗ 
Gebäude hierſelbſt anſtehenden Termin entweder perſönlich zu erſcheinen oder ſich 
ſchriftlich oder durch einen zuläſſigen Bevollmächtigten zu melden und weitere An⸗ 
weifung zu erwarten, widrigenfalls der Nachlaß des erwähnten Erblaſſers als va⸗ 
kante Erbmaſſe der hieſigen Stadt⸗Kämmerei-⸗Kaſſe zugeſchlagen werden wird, 

Elbing, den 3. Januar 1845. 

e Königl. Land- und Stadtgericht. 

Weeb sel und Geld eo urs, 
Danzig, den 21. Juli 1845 55 N 

Briefe.] Geld. 


ausgeb:lbogehrt. 
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London, Sichkt Friedrichsdo rr 


— 3 Monat 206 — 1 ne .. 
Hamburg, onen: .. 1 — lu ’ a 
— 10 Wochen — — 2 8 
Amsterdam, Sieht — — Kassen-Anweis. 
— 70 Tage 1004 — 5 
Berlin, 8 Tage — — 
— 2 Monat 997 993 
Paris, 3 Monat 793 — 
Warschau, 8 Tage. 973 97 


— 2 Monat . 
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